Weihnachten einläuten

Du brauchst:

Rote und grüne Wolle

24 Glöckchen

Häkle eine Luftmaschenkette aus roter Wolle, etwa drei Viertel so lang wie der Türrahmen hoch ist, in dem die Glöckchenschnur hängen soll. Zieh in regelmäßigen Abständen 24 grüne Wollfäden ein und knote sie fest. Die Enden müssen lang genug sein, um später ein Glöckchen einbinden zu können.

Ans Ende der roten Schnur kannst Du einen Wollpompon oder einen anderen Anhänger binden. Daran kann jeden Tag feierlich geläutet werden.

Nun wird jeden Tag – am besten im Rahmen eines Advents-Rituals – ein Glöckchen an die Schnur gebunden. So klingt sie jeden Tag ein wenig lauter.
Das Adventsthermometer

Du brauchst:

24 Bauklötze, Glitzerfolie, Folienstift o. ä. 

einen Platz an der Wand

einen langen Papierstreifen

Wickle die Bauklötze in Glitzerfolie. Schreib auf jeden Bauklotz mit Folienstift o. ä. eine Zahl von 1 bis 24. Den Papierstreifen pinnst Du an die Wand, probierst aus, wie hoch der Turm wird, und malst ein „Thermometer“. Jeden Tag kommt ein Bauklotz auf den Turm, so dass die „Quecksilbersäule“ immer höher steigt.

Der Abschneidekalender

Du brauchst: einen langen Papierstreifen und einen Stift

Falte einen langen Papierstreifen in Ziehharmonikatechnik so, dass Du 24 Abschnitte bekommst. Schreib die Zahlen von 1 (ganz unten) bis 24 (ganz oben) auf die Abschnitte. Wenn Du willst, kannst Du die Abschnitte noch verzieren.

Vom 1. Dezember an wird jeden Tag ein Abschnitt abgeschnitten.

So wird deutlich sichtbar, wie die Zeit bis Weihnachten kürzer wird.

Zusätzlich kannst Du die Rückseiten der Abschnitte als Gutschein gestalten: für eine Vorlesegeschichte, einen Nachtspaziergang, eine Bällchenmassage... 

Die Adventsuhr

Du brauchst: 

Ein rundes Stück Tonkarton

Einen Rest schwarzen Tonkarton

Stifte oder Farben

Eine Paketklammer

Teile den runden Karton in 24 Abschnitte ein. Schreibe die Zahlen von 1 bis 24 in die Abschnitte (ungefähr wie bei einer Uhr, also die 1 ganz oben und dann im Uhrzeigersinn weiter). Schneide aus dem schwarzen Tonkarton einen Zeiger und befestige ihn genau in der Mitte mit der Paketklammer.

Gestalte deine Adventsuhr, z. B. mit kleinen Bildern oder als großes Nikolausgesicht oder mit einem Stern, oder...

Nun wird der Zeiger jeden Tag eine Zahl weitergeschoben.

Das Advents-Warteband

Du brauchst: 

Einen langen Streifen Tonpapier

Stifte oder Farben

Eine Wäscheklammer

Teile den Tonpapierstreifen in 24 gleich große Abschnitte auf. Schreibe die Zahlen von 1 bis 24 in die Abschnitte. Wenn Du magst, kannst Du das Band noch weiter gestalten.

Auch die Wäscheklammer kannst Du noch verzieren, z. B. mit einem Weihnachtsmann aus angemalter Pappe oder einem Weihnachtsbaum aus Moosgummi, oder...

Nun kannst Du die Wäscheklammer jeden Morgen ein Feld weiterrücken.

Weihnachtsmemory

Du brauchst:

48 gleichfarbige quadratische Kärtchen

Reste von Geschenkpapier

Schneide aus dem Geschenkpapier 24 mal zwei gleiche Abschnitte aus, die auf deine Kärtchen passen, und klebe sie auf.

Du kannst die Pärchen als Adventskalender verpacken und verschenken, dann kommt jeden Tag ein Paar dazu, und das Memory wird immer schwieriger. 

Du kannst auch alle Kärtchen auf einmal als Weihnachtsgeschenk verschenken. 

Päckchen- Adventskalender
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Schneide aus Tonzeichenpapier zwei Qua-
drate zu, das eine soll an jeder Seite einen
halben Zentimeter groBer sein als das an-
dere. Wie groB deine Faltdose wird, hangtvon
der Seitenlange des Quadrats ab. Probiere
verschiedene GroBen mit etwas Schmierpa-
pier aus.

Fur den Boden der Dose faltest du alle vier
Ecken des kleineren Quadrates zur Mitte.
Klappe nun jede Seite einmal zur Mitte, strei-
che die Kante glatt und klappe sie wieder
zurlick. Falte das ganze Quadrat wieder aus-
einander und schneide es so ein, wie die

Zeichnung es zeigt. Klappe die obere und
untere Spitze des Quadrates zur Mitte und
stelle die Seiten hoch, so daB sie im rechten
Winkel zur Arbeitsflache stehen.

Die durch die Einschnitte entstandenen Fli-
gel klappst du so ein, daB sich ein stehendes
Quadrat ergibt.

Die beiden Ubrigen Seiten werden nun uber
die stehenden Seiten gelegt und angedruickt.
Falte den Deckel mit dem groBeren Quadrat
auf die gleiche Weise.

Male die Faltdose an oder bekiebe sie mit

Figuren aus Glanzpapier.
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Wenn Du 24 Schachteln faltest, kannst Du sie füllen und als Adventskalender verschenken.

Einzelne Päckchen eignen sich als Geschenkverpackung, z. B. für das Weihnachtsmemory.

Der Adventsweg

Du brauchst:

Einen Stall für die Weihnachtskrippe

Naturmaterial zur Gestaltung der Landschaft

Die Krippenfiguren Maria und Josef, evtl. den Esel

24 Steine oder Teelichte

Baue den Stall da auf, wo später die Weihnachtskrippe stehen soll. Gestalte einen Weg, der zum Stall führt (z. B. mit Stroh, Moos, Holz...).  Lege die 24 Steine las Spur zum Stall oder stell die Teelichte neben dem Weg auf.

Nun können sich Maria und Josef auf den Weg machen und jeden Tag einen Stein oder ein Teelicht weiterrücken, bis sie am Weihnachtstag ankommen.

Beim Adventsritual können die Teelichte eins nach dem anderen angezündet werden, jeden Tag eins mehr.  

Das Adventsfenster

Du brauchst:

Ein großes Fenster

23 Sterne, z. B. aus Transparentpapier oder Stroh

einen Stern mit Schweif

evtl. eine Stadtsilhouette aus schwarzem Tonkarton, so breit wie das Fenster

Gestalte im Lauf der Adventszeit einen Sternenhimmel: jeden Tag wird ein Stern ans Fenster geklebt. Am 24. Dezember ist der Stern mit dem Schweif dran.

Die Stadtsilhouette kannst Du am unteren Rand des Fensters befestigen.

Der Riesen-Adventsfenster – Kalender

Du brauchst:

24 Familien, die mitmachen

Gewinne 24 Familien aus deinem Wohnort (oder dem Ort, wo deine Kindergartenkinder wohnen) für die Aktion. Jeden Tag ist eine Familie an der Reihe, ein Fenster ihres Hauses als Adventskalenderfenster zu gestalten. Alle adventlichen Themen sind erlaubt, nur die Krippe bleibt für den 24. 12. „reserviert“.

Jeden Abend um 18 Uhr versammeln sich die Beteiligten vor dem jeweiligen Fenster zur feierlichen Enthüllung.

Wenn ihr möchtet, könnt ihr Kekse essen, etwas trinken, ein Lied singen... So kommt jeden Tag ein bisschen mehr Adventsstimmung auf, und die Menschen rücken noch ein bisschen mehr zusammen.

Der Ideenkalender

Du brauchst:

24 Adventsideen zum Basteln, Singen, Spielen, Vorlesen...

24 Blätter Din A 4, oben gelocht

Schreibzeug

Geschenkband

Sammelt 24 gute Ideen „Was wir im Advent miteinander tun können“. Schreibt sie auf 24 Blätter und bindet diese zu einem Kalender zusammen. Nun könnt ihr jeden Tag eine gute Idee gemeinsam umsetzen.

Ihr könnt den Kalender auch fotokopieren und verschenken.

Wichtelgeschenke

Du brauchst:

So viele Zettel wie Wichtel (= alle, die mitmachen wollen)

Für jeden Zettel einen Strohhalmabschnitt

Schreibt auf jedes Zettelchen den Namen eines Mitspielers. 

Rollt die Zettel eng zusammen und steckt sie in den Strohhalmabschnitt. Nun zieht jeder einen Zettel. 

Aufgabe ist es, dem Menschen, dessen Namen man gezogen hat, im Lauf des nächsten Tages heimlich etwas Gutes zu tun, ohne sich dabei erwischen zu lassen. Große Geschenke sind verboten, gute Ideen oder nette Kleinigkeiten erwünscht.

Ihr könnt jeden Tag wichteln oder immer, wenn ihr Lust habt.

Das Adventstagebuch

Du brauchst:

Für jedes Kind bzw. jeden, der mitmacht, ein unliniertes leeres Heft

Weihnachtliches Geschenkpapier

Stifte

Jedes Heft wird mit Geschenkpapier beklebt und im Lauf des Advents mit allem Wichtigen gefüllt:

Notizen über besondere Erlebnisse, Fotos, Autogramme von Besuchern, Eintrittskarten, Liedblätter, selbst gemalte Bilder, Ideen für Geschenke usw. 

Auch Erinnerungen an den Weihnachtsabend können noch dazugeschrieben, - gemalt oder – geklebt werden.

Überraschungsnüsse – ein Adventskalender für alle

Du brauchst:

24 Walnussschalen (also 48 Hälften)

24 Zettel

24 Ideen für kleine Aktionen

Geschenkband oder einen schönen Teller

Evtl. Goldfarbe

Schreibe auf jeden Zettel eine Überraschungsidee (Wir backen Plätzchen, wir lernen ein neues Lied, wir gehen auf den Weihnachtsmarkt...). Falte den Zettel, lege ihn in eine Nusshälfte und klebe die andere Hälfte darauf. Wenn Du die Nüsse aufhängen willst, klebe ein Stück Geschenkband mit ein. Du kannst sie auch einfach auf einen schönen Teller dekorieren, z. B. mit Tannenzweigen. Oder lege sie in die Mitte vom Adventskranz. 

Du kannst die Nüsse vorher auch noch golden anmalen.

Jeden Tag darf einer aus der Gruppe oder Familie eine Nuss knacken und den Zettel vorlesen. Dann wird die Aktion durchgeführt.

Adventskalender – Mandala 1

Du brauchst:

weißen Tonkarton, Bleistift, große Schüssel oder Eimer als Schablone, Schere, Wachsmalkreide

Auf den Tonkarton wird mit Hilfe der Schablone ein Kreis gezeichnet, ausgeschnitten  und mit Bleistift in 24 Kuchenstücke eingeteilt.

Jeden Tag darf ein Kind ein Tortenstück mit Wachsmalkreide gestalten.

Adventskalender – Mandala 2

Du brauchst: 24 x 4 adventliche Gegenstände – immer 4 von einer Sorte - in einem Korb oder einer Holzkiste; eine große Kerze für die Mitte; einen Tisch o. ä. als festen Ort für das Mandala

Am ersten Dezember wird die Kerze in die Mitte gestellt, angezündet und die ersten 4 Gegenstände dazugelegt. An jedem Adventstag werden 4 Gegenstände einer Sorte (4 Strohsterne, 4 Nüsse...) zugeordnet – auf Symmetrie  achten!

Bastelbrief-Kalender

Du brauchst: 24 Briefumschläge; Material zur Gestaltung der Umschläge; 24 Bastelideen, Tacker, Schmuckband; Kranz oder Wäscheleine oder... zum Aufhängen der Umschläge

Die Briefumschläge werden weihnachtlich gestaltet und mit je einer Bastelidee gefüllt.  Mit dem Tacker wird eine Schlaufe aus Schmuckband befestigt. Jeden Tag kann eine Bastelidee ausgepackt und umgesetzt werden.

Spiele-Kalender

Du brauchst: 24 neue Spielideen; eine „Verpackung“ nach Wunsch (Umschläge, Türen...)

Jeden Tag wird eine neue (wenn möglich weihnachtliche) Spielidee „ausgepackt“ und ausprobiert.

Rezepte-Kalender

Du brauchst: 24 leckere kindgerechte Rezepte, kopiert oder geschrieben, Verpackung nach Wunsch; 1 Ringbuch, Backzutaten

Jeden Tag wird ein Backrezept ausgepackt und in das Ringbuch eingehaftet. In jeder Adventswoche gibt es einen Backtag, an dem die Rezepte gemeinsam ausprobiert werden.

Christbaumschmuck-Kalender

Du brauchst: einen ungeschmückten Tannenbaum oder – Zweige;

24 Schmuckteile, einzeln verpackt

Jeden Tag wird ein Päckchen mit Christbaumschmuck ausgepackt und der Schmuck in Baum oder Zweigen befestigt.

Zusätzlich kann jeden Tag eine Kerze an den Baum gesteckt werden – aber erst am letzten Tag vor der Weihnachtspause bzw. bei der Weihnachtsfeier anzünden!

